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Denn wenn wir mit ihm zusammengewachsen sind,  
ihm gleich geworden in seinem Tod, so werden wir ihm auch 

in der Auferstehung gleich sein. 
 Römer 6,5  

Leiden 
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Die Bedeutung des Kreuzes 

 Johannes 18,12 – 19,37; Römer 6,5 

 praktisch 

WORT-GOTTES-KULTUR: Wir lernen Gottes Wort zu kommunizieren! 

Tipp für Familie und Kleingruppe: erklärt euch gegenseitig ganz kurz das 
Evangelium – einfach, klar, verständlich, überzeugend! Auf die Art, wie du es 
gerne deinem Arbeitskollegen erklären würdest! 

1. Das Kreuz bedeutet: Gott kommt uns im Leid entgegen 
Jesus solidarisiert sich mit unseren Leiden. Gott wird Mensch und steigt ins 
menschliche Elend hinein: in Sünde, Krieg, Streit und Elend. Er holt uns da 
raus. Das Kreuz ist ein Zeichen der Zuwendung Gottes. Gott kommt uns im 
Leid entgegen. Es gibt keine menschliche Not, wo Jesus nicht Mitgefühl 
haben könnte (vg. Hebräer 4,15). 

2. Das Kreuz bedeutet: Jesus leidet und stirbt am Kreuz  
zur Erlösung von Sünde und Tod 

Jesus war bereit alles für uns hinzugeben. Er gibt seine Ehre, sein  
Wohlbefinden, sein Leben! 

Johannes 18,22: Ein Wächter schlägt Jesus ins Gesicht  
Der geachtete Rabbi, dem eben noch zugejubelt wurde, lässt sich schlagen. 

Johannes 19,1: Pilatus lässt Jesus geisseln 
Der Unschuldige lädt alle unsere Schuld auf sich. 

Johannes 19,2: Soldaten flechten ihm eine Dornenkrone und legen ihm 
einen Purpurmantel um 
Der König aller Könige lässt sich schlagen, anspeien und verspotten. 

Johannes 19,17: Jesus selbst trug sein Kreuz 
Er, der Tausende von Engeln aufbieten könnte, trägt sein Kreuz selbst (als er 
nicht mehr konnte, erhält er die Hilfe eines Bauern). 

Johannes 19,18 Sie kreuzigten ihn 
Wahrscheinlich ist eine Kreuzigung die schrecklichste Hinrichtungsmethode, 
die je erfunden wurde. Angenagelt, aufgerichtet und preisgegeben. Er wurde 
von allen Jüngern verlassen. Selbst seine Kleider wurden verteilt. 

Einzig ein paar treue Frauen und der Jünger Johannes blieben bei ihm unter 
dem Kreuz. Noch hier sorgt sich Jesus liebevoll um sie. 

Johannes 19,34: Als er gestorben ist, stossen sie ihm einen Speer in die 
Seite 
Sein Herz wird durchbohrt. Es fliesst Blut und Wasser heraus. Vielleicht ist 
das ein Zeichen für Blut und Wasser in Abendmahl und Taufe. Jedenfalls 
fliesst aus dem durchbohrten Herzen von Jesus Vergebung, Heil und 
Erlösung. 
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Jesus lässt sein Leben für uns. Zu unserer Vergebung und Rettung! Glaubst 
du das? Dankst du ihm dafür? 

3. Das Kreuz bedeutet: Wir leiden mit Christus 
Wie können wir diese Erlösung in Anspruch nehmen? Wenn wir von ganzem 
Herzen umkehren und im Glauben diese Erlösung annehmen, dann erlangen 
wir die Neugeburt und empfangen den Heiligen Geist. Dies wir in der Taufe 
vollzogen und bekannt. 

Paulus sagt in Römer 6, dass wir mit Jesus gekreuzigt wurden, mit ihm 
begraben wurden und mit ihm auferstehen! In Vers 5 heisst es Denn wenn 
wir mit ihm zusammengewachsen sind, ihm gleich geworden in seinem 
Tod, so werden wir ihm auch in der Auferstehung gleich sein. (Luther17) 

Zusammengewachsen sein heisst, wir solidarisieren uns aufs Tiefste mit den 
Leiden von Jesus. Wir machen uns eins mit ihm (vgl. auch Galater 2,20). 

Was heisst das? Wie können wir das? In Matthäus 16,24-25 sagt Jesus zu 
den Jüngern: Wer von euch mir nachfolgen will, muss sich selbst 
verleugnen und sein Kreuz auf sich nehmen und mir nachfolgen. Wer 
versucht, sein Leben zu behalten, wird es verlieren. Doch wer sein 
Leben für mich aufgibt, wird das wahre Leben finden. 

Nachfolge bedeutet also, das Kreuz zu tragen. Wenn Jesus sich verspotten 
liess, dann sollen auch wir erwarten, dass auch wir verspottet werden. Jesus 
spricht in diesem Zusammenhang nicht von geduldigem Ertragen von 
Krankheit, sondern von Anfeindungen, die wir zu erwarten haben, wenn wir 
Jesus bekennen. Jesus lässt uns wissen, dass Verfolgung zum normalen 
Christenleben gehört. Beten wir für die verfolgten Christen (vgl. Hebräer 13,3) 
und bereiten wir uns vor auf Verfolgung vor? 

 praktisch 
Lernen wir beten. Prägen wir uns Bibeltexte ein. Lernen wir Jesus mutig zu 
bekennen. Nicht mit der Absicht, dass die Leute uns dabei loben, sondern 
nehmen wir in Kauf, dass wir gehasst werden. Lernen wir fasten und 
verzichten. Lernen wir in der Kraft des Heiligen Geistes zu leben. Lernen wir 
Sünde zu überwinden in der Kraft Gottes. Das alles hilft, unser Kreuz auf uns 
zu nehmen und mit Jesus zu sterben – und mit ihm zu siegen! 

Blickwechsel 
Blicken wir auf Ostern. Wir sind nicht nur verwachsen mit seinem Tod, 
sondern auch mit seiner Auferstehung. Je mehr wir mit ihm sterben lernen, 
umso mehr werden wir seine Auferstehungskraft erfahren! Wir haben nicht 
nur Anteil am Leiden sondern auch am Sieg von Jesus. Die gleiche Kraft und 
himmlische Herrlichkeit, welche die Auferstehung von Jesus bewirkt hat, die 
ist auch in uns am Werk. Jesus hat neues Leben verheissen. Früchte des 
Geistes und Zeichen seiner Herrlichkeit. Er hat verheissen, dass denen, die 
ihn bekennen, Zeichen und Wunder zur Bestätigung folgen werden! 
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VORSICHT: Und wenn dich das alles stresst? Wenn du dich fragst, ob du 
denn hier etwas leisten musst und ob bei Gott denn nichts mehr erlaubt ist? – 
Dann komm nochmals zurück zur Gnade Gottes. Zurück zum Vaterherz, der 
seine Kinder liebt und ihnen Gutes gönnt! Lerne zu verstehen und tief in 
deiner Seele anzunehmen, dass Gott wirklich gut ist und dir grosse Freiheit 
gönnt. Lerne in dankbarer Beziehung zu Gott zu geniessen. Dann wirst du 
wirklich frei, um auch loszulassen. 

 

 

 

Herzlich willkommen zum Gottesdienst! Schön, dass du da 

bist! Wichtige Infos findest du auf www.chrischona-pfäffikon.ch Bei 
Fragen oder Anliegen stehen wir dir gerne zur Verfügung. Wenn du 

zum ersten Mal da bist, ist der Kaffee für dich gratis! 

 

Termine 30.3. bis 8.4.2018 

Fr 30 10.00 
Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl 
Chinderhüeti, Kids-Treff, FollowMe 

    12.00 Fastengebet 

    17.00 Fastengebet 

Sa 31 12.00 Fastengebet 

    17.00 Fastengebet 

So 1 10.00 
Oster-Gottesdienst 
Chinderhüeti, Kids-Treff, Follow-me 

Mo 2   Oster-Montag 

Di 3   

Mi 4 10.00 Bibelstudie 

Do 5 12.00 Mittagsgebet 

Fr 6 9.30 Deutschkurs 

    19.00 TC Teenagerclub 

    19.30 Prophetie-Seminar mit Walter Penzhorn 

Sa 7 9.00 Prophetie-Seminar mit Walter Penzhorn (ganzer Tag) 

      7.-8.04.18 Nacht ohne Dach 

      7.-8.04.18 Jungschar Teamweekend 

So 8 10.00 
Gottesdienst mit Walter Penzhorn 
Chinderhüeti, Kids-Treff, Follow-me 

 
Gebet vor dem Gottesdienst jeweils 9.40 Uhr im Büro. 
Predigten und aktuelle Daten auf www.chrischona-pfäffikon.ch 

http://www.chrischona-pfäffikon.ch/

